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100.000 Euro weniger für
Jugendpflege
Grüne fragen nach Veränderungen im Isernhagener Haushalt

Weniger Personal in der Jugend-
pflege
ImZugederBeratungenzumDop-
pelhaushalt 2026/2027 haben die
Grünen im Rat der Gemeinde
Isernhagen mehrere Veränderun-
gen bei Personalstellen und Aus-
gaben der Verwaltung hinterfragt.
Besonders im Blick steht die Ju-
gendpflege: Dort sinken die Per-
sonalaufwendungen im Haus-
haltsplan um rund 100.000 Euro.

Nach Angaben der Verwaltung
wird im Bereich der Jugendpflege
die Abteilungsleitungsstelle ein-
gespartundnichtneubesetzt.Zu-
dem werden Arbeitsstunden aus
der Jugendpflege in die Schulso-
zialarbeit verschoben.

Fraktionssprecher Fabian Pe-
ters sieht hier Klärungsbedarf.
„Jugendarbeit ist ein zentraler
Baustein für das Zusammenleben
in unsererGemeinde, undwirwer-
dendieserAufgabemiteinemder-
art reduzierten Personalansatz
nicht gerecht“, so Peters.
Veränderungen auch im Natur-
schutz
Auch in anderen Bereichen zeigt
der Haushalt deutliche Verände-
rungen. So sinken die Personal-

kosten im Bereich Naturschutz
und Landschaftspflege von
86.045,55 Euro im Rechnungs-
ergebnis 2022 auf einen geplan-
tenAnsatzvon61.200Euro imJahr

2026. Laut Verwaltung hängt dies
mit einer Umstrukturierung und
NeuverteilungvonArbeitsanteilen
zusammen.Auchhier istallerdings
davon auszugehen, dass für diese

wichtige Aufgabe in Zukunft
schlichtwegweniger Personalres-
sourcen zur Verfügung stehen,
kritisiert Peters.
Große Verschiebungen in der
Planung
Eine noch größere Verschiebung
gab es im Bereich räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmenmit einerReduzierungder
Personalkosten um rund 410.000
Euro. Hier sind Stellenanteile neu
zugeordnet worden, und eine In-
genieurstelle sowie eine Sachbe-
arbeitungsstelle entfallen, erklärt
die Verwaltung. Welche Aufgaben
mit den wegfallenden Zeitanteilen
verbunden waren und wieso hier
kein Bedarf mehr besteht, bleibt
allerdings unklar.
Diskussion um neue Technik zur
Wildkrautbekämpfung
Neben Personalfragen ging es in
der Anfrage auch um eine geplan-
te Investition im Bereich der kom-
munalen Infrastruktur. Die Ge-
meinde plant die Anschaffung
eines Wildkrautvernichtungssys-
tems für etwa 45.000 Euro. Bisher
erfolgt die Entfernung von Wild-
kraut überwiegend mit einer me-
chanischenBürste–einVerfahren,

das laut Verwaltung zeit- und per-
sonalintensiv ist. Alternativ könn-
ten künftig thermischeMethoden,
etwamitHeißwasseroder Infrarot,
eingesetzt werden. Ob dies wirk-
lich kostengünstiger ist, geht aus
der Antwort der Verwaltung je-
doch nicht hervor.
Bedeutung von Transparenz im
Haushalt
Dr. Annette Heuer, Co-Vorsitzen-
de der Grünen in Isernhagen, be-
tont die Bedeutung solcher Nach-
fragen: „Gerade im Haushalt wird
sichtbar, wie sich Aufgaben und
Prioritäten einer Gemeinde verän-
dern. Transparenz darüber ist
wichtig – auch für die Bürgerinnen
und Bürger.“

Die vollständige Anfrage der
Grünen vom 12. Dezember 2025
sowie die Antworten der Verwal-
tung vom 6. März 2026 sind im
Bürgerinformationssystem der
Gemeinde Isernhagen öffentlich
einsehbar. Dr. Heuer

Erfolgreiches Saisonfinale
2. Mannschaft steigt in die Bezirksklasse auf

Trotz eines krankheitsbedingt
verlorenen Einzels von Justus Jo-
nathan Gellert blieb das Team sta-
bil. Niklas Stricks und Finnja Neu-
bert punkteten in ihrenEinzeln zum
4:2.

Die Entscheidung brachten
schließlich Tobias Krolow sowie
das Mixed Lennart Duggen/Paula
Schmitz, das mit 21:16 und 22:20
gewann – Endstand: 6:2.

Im zweiten Spiel gegenSGSSV/
SC Langenhagen 4 ließ die Mann-
schaft keine Zweifel aufkommen.

Sowohl Doppel als auch Einzel
wurden souverän gewonnen. Le-

diglich das Mixed gingan die Gast-
geber. Endstand: 7:1.

Zum erfolgreichen Team der
Saison 2025/26 gehörten Niklas
Stricks,Tobias Krolow, Justus Jo-
nathan Gellert, Lennart Duggen,
Thomas Schäffer, Paula Schmitz,
Saee Jadhav, Lena Sophie Herz
und Finnja Neubert

Mit Teamgeist, Humor und
sportlicher Qualität geht es nun
eine Liga höher in die Bezirksklas-
se.

Mit freundlichen Grüßen
Frank Heise

Die 2.Mannschaft desAltwarm-
büchener BC hat es geschafft:

Mit zwei überzeugenden Siegen
zumSaisonabschluss sicherte sich
das Team verdient den Aufstieg in
die Bezirksklasse.

Die Ausgangslage war klar –
zwei Siege mussten her, um den
Aufstieg perfekt zu machen. Ent-
sprechend fokussiert reiste das
Team um Niklas Stricks, Tobias
Krolow, Justus Jonathan Gellert,
Lennart Duggen, Paula Schmitz
undFinnjaNeubertnachHannover.

In der ersten Begegnung gegen
SGSSV/SCLangenhagen5begann
diePartiemit einemDämpfer:Tobi-
as Krolow und J. J. Gellert unterla-
gen im ersten Herrendoppel.

Doch die Antwort ließ nicht lan-
ge auf sich warten. Paula Schmitz
und Finnja Neubert glichen im Da-
mendoppel souverän aus. Das
zweite Herrendoppel mit Niklas
Stricks und Lennart Duggen be-
wies Nervenstärke und holte im
Entscheidungssatz die 2:1-Füh-
rung.
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